
1960 — Gründung 
  

Am 10. April 1960 wurde in der Weintraube  

Camburg durch die Zusammenführung der  

Handwerksbetriebe der Elektromeister 

Emil Lippmann und Rudolf Herzog  

die Firma „OVA“ Camburg gegründet. 

  
          Herr Herzog (links) 

 

Der Name „OVA“ wurde von dem Ersten Vorsitzenden Herrn Herzog 

geäußert und stammt von der Abkürzung des Ohmschen Gesetzes  

(Ohm-Volt-Ampere).  

    

 

·  Unternehmensform: PGH — Produktionsgenossenschaft des Handwerks 

 

·  wirtschaftliche Eigenständigkeit: ab dem 01.11.1960 

 

·  Mitarbeiterzahl: 7  

  

 

 

  

 

· erste Werkstatt in der Jenaer   

  Straße 20 in Camburg 

  

· Standort bis zum 01.10.1964  

  

 

 



1961 — 1. Jubiläum 
  

Nach dem ersten erfolgreichen Jahr trifft das junge Unternehmen auf die  

erste Herausforderung. Am 28. April 1961 werden durch ein starkes 

Unwetter die Werkstatträume der OVA überflutet und verwüstet.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank der Bemühungen der Mitarbeiter und zahlreicher Spendengelder war 

es gelungen die Werkstatt neu einzurichten und den Betrieb weiter-

zuführen. 

  

·   17.01.1961: Einführung der 5-Tage-Woche über 45 Stunden 

 

·   erster geplanter Jahresumsatz: 150.000 DDR Mark 
 

·   Dienstleistungen: Antennenbau 

     Elektroinstallation 

     Rundfunkreparaturen 

  

·   Eröffnung eines kleinen Lampengeschäfts 

    in der Jenaer Straße 18 (linkes Haus) 



1962 — 1964 
 

Aus gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Gründen treten im Laufe der 

Jahre die Betriebe Brendel, Kodatis und Bader der Elektrofirma OVA bei. 

 

  

          

Die Mitarbeiter der neuen 

Mitglieder erweitern das Team der 

OVA. 

Es folgt ein Umzug der Firma in 

die Schmiedehäuser Straße 24  

(E-Werk).  

 

 

 

Umzug am 01.10.1964 

 

 

Das Lampengeschäft verbleibt in 

 der Jenaer Straße 18. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1965 — 1977 
  

Am 01.01.1972 zieht das Team der Elektro-OVA-Camburg zum dritten Mal  

 um. Der neue Standort auf dem Schillerplatz 21 wird Eigentum der Firma.   

 Auch das Ladengebäude kann käuflich erworben werden. 

  

Durch gute Arbeit ist das Unternehmen  

 finanziell stets stabil und seit 1962    

 schuldenfrei. 

  

 

 

 

 

 

 

Mit ihrer Lehrlingsausbildung investiert die OVA in den eigenen 

Nachwuchs.   

 Pro Jahr gibt es 1 bis 2 Lehrlinge. 

  

 

 

 

18.03.1973: Wahl des neuen Vorsitzenden 

 

Horst Bechmann geht als Sieger hervor 

 

 

1977 geht der Erste Vorsitzende und Gründer Rudolf Herzog in Rente und 

 verlässt daraufhin das Unternehmen. 

  



1978 — 1988 
  

Dank des Verhandlungsgeschicks des Vorsitzenden bewirkt die OVA 

jederzeit den vollen Einbehalt ihres Nettogewinns und verschafft sich eine 

gewisse Sicherheit. Zu DDR-Zeiten eher eine Besonderheit. 

 

 

  

 

 

 

1985 — Feier des  

25-jährigen Bestehens 

  

 

 

 

 

 

Am 18.03.1988 wird der ehemalige  

OVA-Lehrling und Elektromeister Bernd Atzrodt  

zum neuen Vorsitzenden der PGH OVA.  

  

Von 1976 bis 1988 hat er selbst 20 Lehrlinge  

ausgebildet. Er übernimmt ein Unternehmen mit  

inzwischen 40 Mitgliedern.  

  

 

 

 

 



1989 — 2009  
 

Nach der Wende konnte sich die OVA dank treuer Kunden und des 

ehrgeizigen Geschäftsführers Bernd Atzrodt wirtschaftlich gut entwickeln. 

1990 fand eine Umwandlung der PGH zur GmbH mit 25 Mitgliedern statt. 

1991 wurde die Verwaltungs-GmbH gegründet. Die Elektro-OVA-Camburg-

GmbH zählt zu dieser Zeit zwischen 35 und 40 Mitarbeitern, davon meist  

6 Auszubildende. 

  

  

2000 — Feier zum 

40-jährigem Jubiläum 

  

 

 

 

 

 

 

ab 1991: 

 ·   Eintragung in Handwerkerrolle 

    (Handwerkskammer) 

  

·   Mitglied der Berufsgenossenschaft        

    in der Elektroinnung Ostthüringen 

  

·   vorwiegend Projekte für Energie- 

    versorgungsunternehmen z. B.: 

    Stationsbau, Verlegung und Montage  

    von Nieder– und Mittelspannungskabeln 

 

 



2010 — 2016 
  

2010 — Feier zum 

50-jährigem Jubiläum 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

Auszeichnung von der Agentur für 

Arbeit 2012 „Zertifikat für 

Nachwuchsförderung“ 

  

 

Die Elektro-OVA-Camburg-GmbH legt auch noch im Jahr 2016 hohen Wert 

auf eine gute Mitarbeiter Qualifizierung und sämtliche Zertifizierungen 

durch die Dekra nach dem Qualitätssicherungssystem DIN EN ISO 9001. 

2016 arbeiten 39 Angestellte bei der OVA, davon sind 3 Auszubildende als 

Elektroniker für Gebäudetechnik beschäftigt. 

  

Im früheren Lampenladen stehen nun auch  

Fernseher und elektrische Haushaltsgeräte  

zum Verkauf. Bei Bedarf kann man sie zur  

Reparatur abgeben. 2017 ist eine Renovierung  

geplant. 


